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I. Zugang zur Online-Wahl 

In einem marktüblichen und aktuellen Internet-Browser, wie z. B. Internet Explorer, Edge, Firefox, 
Chrome, Opera, Safari (Java Script und Cookies aktiviert) rufen Sie bitte die URL http://wahlsystem.uni-
greifswald.de auf. Es erscheint sodann diese Anzeige: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Klicken Sie im Menü links auf „Anmelden“. Es erscheint diese Bildschirmansicht: 
 

 
 

 

http://wahlsystem.uni-greifswald.de/
http://wahlsystem.uni-greifswald.de/
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Geben Sie hier nun bitte Ihren persönlichen Benutzernamen und das Kennwort ein. Es erscheint sodann 
die folgende Anzeige mit Ihren persönlichen Wählerdaten: 
 
 
 

 
 
 
 
Im Menü links klicken Sie nun auf den Eintrag „Online wählen“. Anschließend öffnet sich die 
nachstehende Bildschirmansicht: 
 
 

 
 
Im Wahlzeitraum, d.h. also von Dienstag, dem 11. Januar 2022 ab 8:30 Uhr bis Freitag, den 14. Januar 
2022 um 12:00 Uhr, erscheint auf der obigen Bildschirmansicht eine Schaltfläche, die Sie nach dem 
Anklicken zum Online-Wahlsystem (uniWAHL OWS) unseres Partners Electric Paper führt.  
 
Hinsichtlich der elektronischen Stimmabgabe folgen Sie nun bitte der Anleitung unter II. 
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II. Online wählen mit uniWAHL OWS 
 
Nach der erfolgreichen Anmeldung (vgl. oben I.) gelangen Sie zum uniWAHL OWS, wo zunächst 
folgender Startbildschirm erscheint:  
 

 
 
Hier sehen Sie also zunächst eine Übersicht hinsichtlich der pro Stimmzettel abzuarbeitenden Schritte. 
Nachdem die Schaltfläche „Abstimmung starten“ ausgewählt wurde, erscheint der erste Stimmzettel zur 
Stimmabgabe (Anm.: Die Beispielansicht zeigt den Senatsstimmzettel für die Gruppe der weiteren 
Mitarbeiter). 

 



 

Seite 4 von 6 

 

 
Ist ein*e Wähler*in in seiner*ihrer Mitgliedergruppe für mehrere Gremien (Senat, Fakultätsrat) 
wahlberechtigt, erscheinen die jeweiligen Stimmzettel nacheinander. Der Wahlvorgang kann 
unterbrochen und – innerhalb des Wahlzeitraumes – zu anderer Zeit fortgesetzt werden. Ein bereits 
abgearbeiteter und abgeschickter Stimmzettel erscheint natürlich kein zweites Mal.  
 
Während der Stimmabgabe überprüft das OWS, ob nicht versehentlich falsch gewählt wurde, indem 
bspw. zu viele oder keine Stimmen abgegeben wurden. Es erscheint dann ein entsprechender 
Warnhinweis. Es ist jedoch auch möglich, absichtlich ungültig zu wählen.  
 

 
 
Sind alle Häkchen gesetzt bzw. soll bewusst ungültig gewählt werden, findet nach dem Anklicken der am 
unteren Bildschirmrand platzierten Schaltfläche „Fortsetzen“ die Verschlüsselung und Anonymisierung 
der Stimmen statt, erkennbar an der unten dargestellten Bildschirmansicht. 
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Jetzt greift der sogenannte Übereilungsschutz, d.h. hier kann die Stimmabgabe nochmals überprüft 
werden und ggf. eine erneute Bearbeitung folgen. Sollen keine Änderungen erfolgen, muss die 
Schaltfläche „Stimme abgeben“ angeklickt werden. Klickt man stattdessen auf „Erneut bearbeiten“, wird 
der entsprechende Stimmzettel nochmals zur Bearbeitung angezeigt.  
 
 

 
Wenn die Stimme abgegeben wurde, kann der*die Wähler*in entweder den Stimmabgabebeleg aufrufen 
und notieren/ausdrucken oder diesen als PDF-Datei samt Barcode herunterladen.  
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Mit einem Klick auf „Gehe zur nächsten Wahl“ wird der nächste Stimmzettel aufgerufen, wenn der*die 
Wähler*in insoweit wahlberechtigt ist. Das Prozedere der Stimmabgabe wiederholt sich dann, bis alle 
verfügbaren Stimmzettel ausgefüllt und abgegeben sind. Nach Abgabe des letzten Stimmzettels mittels 
Klick auf „Beenden und schließen“ ist die elektronische Stimmabgabe beendet und man wird auf die 
Webseite der Universität weitergeleitet. Ein erneuter Login zur Stimmabgabe ist dann nicht mehr möglich. 
 

 
 

 
 
Hinweis: In dieser Anleitung erscheint in den beispielhaften Bildschirmansichten gelegentlich ein fiktives 
Logo (Hochschule Musterstadt). Während es Wahlzeitraumes wird jedoch durchgängig das Logo der 
Universität Greifswald zu sehen sein. 


